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Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Am Freitag, den 13.05.2016, fand der diesjährige Spieletag für die Schülerinnen und Schüler aller 
Klassen 5 des Schulzentrums statt. Dieser Tag unter der Regie der Schulsozialarbeiter Holger Sieg und 
Markus Schumacher ist eine wichtige Veranstaltung im Sinne des Stoppenberger Appells. Es geht uns 
im Schulzentrum nicht nur darum, den bestmöglichen individuellen Schulabschluss für jedes einzelne 
Kind zu erzielen und unsere Schülerinnen und Schüler auf diesem Weg zu begleiten, es geht uns immer 
wieder auch darum, schulformübergreifende Aktivitäten zu veranstalten, damit Schülerinnen und 
Schüler, die sich von der Grundschule her kennen, sich nicht aus den Augen verlieren. Außerdem sollen 
auf diese Art und Weise Vorurteile gar nicht erst gebildet werden, die man sehr leicht über „die 
Nachbarn“ aufbauen kann. Was ist besser geeignet, als gemeinsames Spiel, um festzustellen, dass die 
Kolleginnen und Kollegen der Klassen 5 der jeweils anderen Schule genauso lebendig und freundlich 
sind wie die Schülerinnen und Schüler, denen man jeden Tag im eigenen Hause begegnet? 
 
Ein Spieletag für die Klassen 5, das klingt einladend und unkompliziert. Das ist es auch, denn der Tag 
ist mit vielen Helferinnen und Helfern, besonders aus dem Bereich unserer Sporthelfer und des SV-
Teams, sehr gut organisiert. Doch eine Kleinigkeit ist er ganz sicher nicht, denn es treffen sich 150 
Schülerinnen und Schüler der Sekundarschule und 90 Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums, also 
insgesamt 240 quicklebendige Jungen und Mädchen, die gut betreut und beschäftigt werden wollen. 
Ich danke an dieser Stelle ganz besonders unseren beiden Schulsozialarbeitern, die sich Jahr für Jahr 
schwungvoll an diese Aufgabe begeben, die neben ihren vielen anderen Verpflichtungen sehr viel 
Energie bindet. Dies gilt im Jubiläumsjahr besonders für unseren Sozialarbeiter Markus Schumacher, 
der bei allen wichtigen schulischen Terminen und Jubiläumsveranstaltungen immer wieder sein 
organisatorisches Talent unter Beweis stellt. Vielen Dank Schumi! 
 
Nicht nur die Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 sollen Gelegenheit haben, sich besser 
kennenzulernen. Auch die Kolleginnen und Kollegen, die in der Klasse 5 unterrichten bzw. die 
Klassenleitungen haben Gelegenheit, einander zu begegnen. Im Rahmen des Spieletages kann dies 
unkompliziert in den Räumen des BIB geschehen. Ein gemeinsames Gespräch bei einer Tasse Kaffee 
führt zu Gedankenaustausch und wechselseitigem intensiveren Kennenlernen.  
 
Im Schulzentrum ist es wie im echten Leben: Eine Nachbarschaft ist besonders gut, wenn man nicht nur 
nebeneinander wohnt, sondern miteinander etwas unternimmt.! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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50 Jahre Gymnasium Am Stoppenberg: Herzliche Einladung zum Theaterereignis des Schuljubiläums 

50 Jahre Stoppenberg. Diese Großereignis der Schulgeschichte darf natürlich auch an der Stoppenberger The-
aterbühne nicht spurlos vorübergehen. Und so haben sich Literaturkurs und Chor der Stufe Q1 zusammengetan, 
um ein Stück zum Jubiläum auf die Beine zu stellen. Unter dem Titel Sommer 66 laden wir herzlich ein zu einer 
Zeitreise in das Gründungsjahr der Schule. Im Mittelpunkt des selbst geschriebenen Stückes stehen Jugendliche 
mit ihren Träumen und Zukunftswünschen, ihrem Lebensgefühl, ihren Konflikten mit der Generation der Eltern  - 
und mit ihrer Begeisterung für die Musik der Beatles. Denn – neben der Schulgründung am Stoppenberg – hielt 
im Sommer 66 vor allem ein Ereignis die Essener „Kids“ in Atem: das Konzert der Fab Four in der Grugahalle, 
eines der wenigen Deutschlandkonzerte der Megastars der 60er Jahre überhaupt.  
Den Zuschauer erwartet eine bunte Mischung aus Schauspiel und Live-Musik. Begleitet wird der Oberstufenchor 
von der Lehrerband. Und als besonders Highlight vor allem für die älteren Stoppenberger gibt es ein Wiederhören 
mit dem unvergesslichen Gründungsdirektor der Schule Karl-Heinz Brokerhoff.  
Freuen Sie sich auf ein heiteres, aber auch nach-
denklich stimmendes Theaterereignis, das den Zu-
schauer entführt in ein Jahrzehnt, das wie kaum ein 
anderes in der Geschichte unseres Landes geprägt 
ist von Umbruch und Erneuerung!  
Karten für die drei Aufführungen am 3./4. und 11. 
Juni gibt es für 4 € (Schüler) bzw. 6 € ab sofort im 
Schülerbüro. Vorbestellungen werden auch telefo-
nisch entgegengenommen unter 0201/831003 o-
der unter theater@gymstopp.org.  
Wir freuen uns auf Sie/euch! 
Für das gesamte Team 
Hannah Schmillenkamp 
Christine Nolte 
Andreas Dreckmann 
 
P.S.: Wir suchen noch einige Ausstattungsgegenstände, 
die möglichst stilecht in die 60er Jahren passen sollten. 
Grundsätzlich haben wir an allem Interesse, das 60er-
Jahre-Flair hat. Konkret benötigen wir Folgendes: Klei-
dung (Männer, Frauen, Jugendliche), Handtaschen, Ess-
tisch und/oder 6 Stühle eines gutbürgerlichen Wohnzim-
mers, Plattenspieler, 3 - 4 Bistrotische, Bügeleisen, Bü-
gelbrett, Mofa, Rucksack, Kaffeegeschirr (eher fein/gut-
bürgerlich), Stehlampe.  
Selbstverständlich erhalten Sie alle leihweise überlasse-
nen Gegenstände unversehrt zurück, wenn wir unser 
Stück abgespielt haben. Spätestens also nach dem 
11.6.2016. Wenn Sie uns weiterhelfen können, schicken 
Sie uns bitte eine Mail - gerne mit Foto des Gegenstan-
des - an theater@gymstopp.org.    

 
Herzlichen Glückwunsch Frau Depta! 

Seit gut einer Woche heißt Frau Trzeciak nicht mehr Trzeciak, sondern Depta. Bei strah-
lendem Sonnenschein am langen Wochenende nach Christi Himmelfahrt hat sie ge-
heiratet. Im Namen der Schulgemeinde gratuliere ich ihr und ihrem Mann zu diesem 
Schritt und wünsche für den gemeinsamen Lebensweg Glück und Gottes Segen! 
 
 
Herzlichen Glückwunsch Frau Arshid! 

Vor Kurzem haben wir uns daran gewöhnt, dass Frau Haddad nach ihrer standesamt-
lichen Trauung den Namen Arshid trägt. Heute dürfen wir ihr gratulieren, denn am 

Freitag, den 13. Mai 2016, fand die kirchliche Trauung des Ehepaares Arshid statt. Herzlichen Glückwunsch und 
Gottes Segen für den gemeinsamen Weg durchs Leben! 
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Herzliche Gratulation zur Priesterweihe! 

 Am Freitag, den 13. Mai 2016, wurde unser ehemaliger 
Schüler Robert Hilger im Dom zu Essen zum Priester geweiht. 
Er hat mit dieser besonderen Berufungsgeschichte einen Weg 
gewählt, der voller Herausforderungen ist, denn die Kirche be-
findet sich in einer Zeit der Neuorientierung, in den Gemein-
den müssen neue Strukturen wachsen und neue Wege gefun-
den werden, Gemeinde zu leben und lebendige Kirche zu sein. 
In diese Zeit voller Herausforderungen fällt die Priesterweihe 
unseres Ehemaligen. Im Namen der Schulgemeinde gratuliere 
ich herzlich und wünsche unserem Jungpriester, dass er voller 
Kraft und Optimismus immer nahe bei den Menschen ist und 
fantasievoll neue Wege für das Gemeindeleben der Zukunft 
erspürt und umsetzt. Für seinen weiteren Lebensweg wünsche 
ich ihm Glück und Gottes Segen! 
 
 
Charity-Walk für Haiti der Klassen 5: Ein tolles Ergebnis! 

Zweimal hat das Wetter in diesem Jahr dafür gesorgt, dass der jährliche 
Charitywalk nicht wie geplant am Aschermittwoch, sondern erst am 
16.März 2016 durchgeführt werden konnte. Bei trockenem, aber kaltem 
Wetter zog es die Kinder mit ihren Lehrerinnen und Lehrern über den 
bekannten Pfad in Richtung Nienhauser Busch, um dort während einer 
kleinen Pause neue Kräfte zu tanken. Von dort ging es dann über Rad-
wege in Richtung Zeche Zollverein und anschließend zurück zur Schule. 
Bei der Spendenaktion zugunsten Pater Stras und seiner Straßenkinder-
schule in Port au Prince auf Haiti kamen an diesem Tag Sponsorengel-

der in Höhe von 2634,40 Euro zusammen! Eine tolle Leistung, für die wir uns bei den Klassen 5a, 5b und 5c 
bedanken. 
 
Sommerkonzert 2016: Vielen Dank an alle Aktiven! 

Das diesjährige Sommerkonzert war wunderschön mit vielen tollen und teil-
weise originellen Beiträgen und einer wohltuenden Atmosphäre. Vielen Dank 
an alle Schülerinnen und Schüler, die uns als Publikum begeistert haben. 
Vielen Dank an die Kolleginnen und Kollegen, die unseren musikalischen 
Nachwuchs betreuen und begleiten 
 
 

Astronomiebörse 2016: Helfer gesucht! 

Auch in diesem Jahr wird in den Räumen unserer Schule die überregional bedeut-
same Astronomiebörse stattfinden. Hunderte interessierte Besucherinnen und Besu-
cher werden die Aussteller in den Räumlichkeiten des Stoppenberg aufsuchen, sich 
informieren und zur Freude der Ausstellenden sicherlich nicht mit leeren Händen 
wieder nach Hause fahren. Wie im vergangenen Jahr übernehmen wir das Cate-
ring, um für den Förderverein eine Finanzspritze zu erwirtschaften. Diese kommt 
dann selbstverständlich wieder allen Schülerinnen und Schülern in Form besonderer 
Ausstattungsgegenstände unserer Schule zugute. 
 
Wir brauchen noch Helferinnen und Helfer und Kuchenspenden! Eine beigefügte 
PDF-Datei informiert darüber, wie Sie als Eltern hilfreich eingreifen können. Unsere 
Schülerinnen und Schüler haben ab sofort die Gelegenheit, sich im Eingangsbe-
reich in Listen einzutragen, wenn sie am kommenden Samstag, den 21. Mai 2016, 
vormittags oder nachmittags oder ganztägig helfen wollen. Auch eine ganze Reihe 
Kolleginnen und Kollegen haben sich bereits eingetragen.  
  

Foto: Achim Pohl | Bistum Essen) 
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Gemeinsam als Eltern, Lehrer und Schüler wollen wir den Gästen ein perfektes Angebot machen und wie im 
vergangenen Jahr beweisen, dass wir gute Gastgeber sind! Für die Schülerinnen und Schüler werden die Stunden 
im Rahmen ihrer Sozialstunden „Schüler in Verantwortung“ angerechnet.  
 
Daher meine Bitte: Melden Sie sich per Mail oder tragt euch in die ausgelegten Listen im Eingangsbereich ein! 
Es gibt dann spätestens am Donnerstag nächster Woche einen großen Übersichtsplan für alle Helferinnen und 
Helfer, aus dem hervorgeht, wer wann wo eingesetzt wird. 
 
Gute Reise nach Finnland! 

Am Mittwoch nach den Pfingstferien bricht eine Stoppenberger Schülergruppe zu unserer Partner-
schule in Finnland auf. Der Finnlandaustausch hat Tradition und ist aus dem Stoppenberger Schul-
programm nicht mehr wegzudenken. Ich wünsche den Schülerinnen und Schülern eine erfah-
rungsreiche Zeit und danke den Begleitern für den zusätzlichen Aufwand in dieser Zeit voller Prü-
fungen und Termine! 
 
Und zum Schluss wie immer der akuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 

 
 
Herausgeber: 
Gymnasium am Stoppenberg 
Tagesheimschule des Bistums Essen 
R. Göbel OStD i.K., Schulleiter 
Im Mühlenbruch 49/51 
45141 Essen 
 
Verantwortlich für die Richtigkeit der Mitteilungen der SV sind die Mitglieder der Schülervertretung. 

 
Kontakt: 
Tel.: 0201-83100-3 
Fax: 0201-83100-42 
Mail: sekretariat.gas@bistum-essen.de 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Schülerbüro : 7-16.30 Uhr 
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